


UPCYCLING
Alte Geographie-

Landkarten aus dem QG-

Keller werden 

wiederverwendet.

+

Autogurte und LKW-Plane 

wird verarbeitet

FAIR & 

INKLUSIV
In der Nähwerkstatt der 

gemeinnützigen Stiftung 

Liebenau werden die 

hochwertigen Produkte 

exklusiv fürs QG gefertigt –

durch Menschen mit 

Behinderung. 

SCHÜLERINITIATIVE
Im Rahmen unserer „Schule ohne 

Rassismus – Schule mit Courage“ 

übernimmt eine Schülergruppe die 

Werbung und den Verkauf.

Gute Zwecke!
Durch das Aufrunden der 

Preise (7-23%) entsteht ein 

Spenden-Erlös. Mit diesem 

werden gleichteilig zwei 

ausgewählte gemeinnützige 

Projekte in Afrika 

unterstützt. 

Kenia (Ost-Afrika):
Schneiderausbildung für junge 

Frauen im Slum, die u.a. 

Schuluniformen nähen, um 

Kindern den Schulbesuch zu 

ermöglichen.

Partner: UHURU e.V.

Süd-Afrika:
Projekte für benachteiligte Kinder, die 

in Existenzarmut aufwachen oder eine 

Behinderung haben.

Partner: AKANI SUEDAFRIKA e.V.

Hochwertige PRODUKTE 

mit sozialem MEHRWERT



Upcycling

 Upcycling – das ist die Idee, aus Materialien (z.B. Autoplanen, leere 
Milchpackungen, Zeitungen, Konservendosen, Büchern, Obstschalen, 
Stofflandkarten, …), die normalerweise im Müll landen oder in Recycling-
Anlagen geschreddert werden, etwas Neues zu machen. Alte, ausrangierte 
Gegenstände die keiner mehr will, werden zu neuen Produkten umgearbeitet 
wie z.B. Taschen, Reinigungsmittel, Mäppchen, Schleifen, Hüte, Kleider, …. 
Warum Rohstoffe und Energie für neues hochwertiges Material verschwenden, 
wenn es das hochwertige Material bereits gibt? Aus alt mach neu, so ist das 
Motto des Upcyclings. Upcycling ist eine super Sache und jede*r kann 
mitmachen. Wie? Ganz einfach, schau erst was du noch aus deinem „Müll“ 
machen kannst. Klar, nicht für alles hat man eine zweite Verwendungsidee, 
aber doch für einiges. Aus Tetrapackungen lassen sich z.B. ganz einfach 
„Häuser“ basteln.

Text: Simona Ziegler (5d)
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durch Menschen mit 
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Projektgruppe „Upcycling“ 
im Rahmen von „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ 

 Start der Projektgruppe: April 2021

 Teilnehmer*innen: 16 Schüler*innen der Klassen 6 – 11 (offen für alle)

 Ziel: Gründung einer Schülerfirma

 Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage:

Seit 2016 ist unsere Schule Mitglied im Netzwerk „Schule ohne Rassismus – Schule 

mit Courage“. Die Umsetzung wird seit 2019 als Schülerinitiative in der #q-rage 

AG organisiert. Es geht um eine Positionierung gegen jede Form von 

Diskriminierung und eine (Schul-) Gemeinschaft, in der man sich gegenseitig 

unterstützt und sich aktiv für „Schwächere“ einsetzt. Auch der Blick über den 

Tellerrand ist uns wichtig und die Solidarität mit Menschen, die es in der 

Gesellschaft (Mössingen, Deutschland, weltweit) schwer haben. 

SCHÜLERINITIATIVE
Im Rahmen unserer „Schule ohne 

Rassismus – Schule mit Courage“ 

übernimmt eine Schülergruppe die 

Werbung und den Verkauf.



Sozialer MehrWERT: 

Solidarität mit Jugendlichen in Afrika

 Runde Preise: ergeben kleine „Gewinne“.

 Runde Sache: „Gewinne“ sollen sozialen Projekten zugute kommen.

 In der #q-rage AG stellten die Schüler*innen verschiedene Projekte vor.

 Aus vier Vorschlägen wählte die AG zwei Projekte aus.

 Kriterien:

 Persönlicher Bezug

 Kein „Versickern“ der Spenden für Verwaltungskosten

 Unterstützung von Kindern und Jugendlichen

Gute Zwecke!
Durch das Aufrunden der 

Preise (7-23%) entsteht ein 

Spenden-Erlös. Mit diesem 

werden gleichteilig zwei 

ausgewählte gemeinnützige 

Projekte in Afrika 

unterstützt. 



Schneiderausbildung in Kenia (Ostafrika)

 Persönlicher Bezug: Projektleiter Davies Okombo hat uns 2019 
besucht und an verschiedenen Podiumsveranstaltungen der #q-rage 
AG teilgenommen.

 Projektträger: UHURU e.V. – gemeinsam für Kinder in Kenia und die 
lokale Kinderhilfsorganisation UCDP in Kenia. (www.uhuru-ev.de)

 Ziele: „Eine Gesellschaft, in der Kinder ihr Recht auf Leben, 
Entwicklung und Zukunft in Freiheit und Würde genießen können“.

 Projektbeschreibung: 20 Mädchen und junge Frauen aus 
existenzarmen Verhältnissen bekommen durch die einjährige 
Schneiderausbildung ein offizielles Zertifikat. Damit haben sie die 
Möglichkeit ein eigenes Einkommen für sich und ihre Kinder zu 
erwirtschaften und dem Teufelskreis der Existenzarmut zu 
entfliehen. Die Schneiderinnen stellen Kindergarten- und 
Schuluniformen her, die in Kenia Kindern den Zugang zu Bildung 
ermöglichen. Auch Alltagsmasken werden in der Corona-Pandemie 
hergestellt.

Gute Zwecke!
Durch das Aufrunden der 

Preise (7-23%) entsteht ein 

Spenden-Erlös. Mit diesem 

werden gleichteilig zwei 

ausgewählte gemeinnützige 

Projekte in Afrika 

unterstützt. 



Jugendarbeit in Süd-Afrika

 Persönlicher Bezug: Die Großmutter eines AG-Schülers hat die 

Initiative mitgegründet.

 Projektträger: Akani Südafrika e.V. und die lokale Aka'Ani-NPC in 

Hoedspruit/Südafrika. (www.de.akani-suedafrika.de)

 Ziele: "Wir setzen uns für die Erhaltung von Wildschutzgebieten ein, 

indem wir durch soziales Engagement und Entwicklungs-förderung 

ländliche Gemeinden stärken.„

 Projektbeschreibung: In den „Outreach-Projekten“ unterstützt die 

Organisation benachteiligte Kinder und Jugendliche. Waisenkindern 

und Kindern mit Behinderung wird der Zugang zu Bildung ermöglicht. 

Durch die Unterstützung und Stärkung von (Dorf-) Gemeinschaften, 

z.B. beim nachhaltigen Anbau von Lebensmitteln, wird die 

Umsetzung der Kinderrechte ermöglicht.

Gute Zwecke!
Durch das Aufrunden der 

Preise (7-23%) entsteht ein 

Spenden-Erlös. Mit diesem 

werden gleichteilig zwei 

ausgewählte gemeinnützige 

Projekte in Afrika 

unterstützt. 



Ausstellung Glasvitrine am QG
bis zu den Sommerferien 2021 auch im Hausmeister-Kiosk mit Bestell-Liste



Vermarktung

Am Quenstedt-Gymnasium im 

Raum der Schulsozialarbeit R052:

Mo.-Fr.: 8:00-14:00Uhr

Mit Anmeldung:

schulsozialarbeit@

quenstedt-gymnasium.de

In folgenden Geschäften:

Unser Buchladen

Bahnhofstr. 13 in Mössingen

Mo.-Fr.: 9:00-18:00Uhr

Samstag: 9:00-13:00Uhr

Tel: 07473 3792418

Bald auch online im Internet:

Homepage ist in Arbeit

mailto:schulsozialarbeit@quenstedt-gymnasium.de
mailto:schulsozialarbeit@quenstedt-gymnasium.de
tel:074733792418


Nachschub und Nachhaltigkeit

 Es können jederzeit Produkte bei der Stiftung Liebenau 

nachbestellt werden

 Handyhüllen, Bauchtaschen, Rucksäcke und Armbänder sind in 

Arbeit 

 Verbesserungen/ Veränderungen der bisherigen Produkte 

können angeregt werden

 Lieferzeit (je nach Menge) 4-5 Wochen



Neue Produkte - Stand Nov. 21


